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Mecltanlkerms tr . Ire scher
Kfm; Aug, liesemeyer jun.
J';rgen lruck

Sämtliche eingelädenen i'ierren';varen erschienen.

gÄtlglggllc r '

l{achdem lt.&. in der Fn 3. Juni d. J. im Rathaus stattgefundenen Sit-
zung des Eultü-R-1 Jugerr- nna $portausscirnsses von cleai Yorsitzeriderr
Stdr. Bahn ein Brief von Fierrn Jürgen l{uckr äB"d.en Rat der Staüt Elze
geriehtet, verlesen i,surde, in den u.E. a;:: i5ichtung des in Eathauskeller
herurirliegenden lichriftriraterials a1s ustvolles Kulturgut für die
üeschichte und Sntwicklung d'ir ütadt Elze gebeten wulde, käm aus d.e''
Versaminlung d:r \{unsch, sich schnellstens niit l{errn flnck in Yerblrrdung
zu set,zeno trfl slch von rli*esem über qen S1::$ und Zweck seiner Arbeit
berlcirten zn las6en. äs wurde zwischen oert ilerren Stdr. Sernpf , Stdr.
Klay, Herrn liillebraridt und Eerrn Keoeloeyex jun. ein äeitpnnkt zax
neuen rusam.;.enkunft unter l;il-nzaziehung von Herrn äuck 1ri d.er :;'ohnung
des iierrn ltil].ebrandt verabredet.
Sine fagesordnllng r-rurde vorher nicht bekanni;gegeben.

ES l,'URDl.)lii TTERATETI UIID EESCII-1LuSSE}I .JIE i0l'if :'
Herr riillebrendt 'negrüsste zunäcirst alle bisiier Anriesender:. unci dankte'ihiren für thr Erscheinen. jia Cie teilnahme ües;:ierrn Bgmstr. iYiese'sicli noch ur:e einiges verzögerte, bat iterr Hnck inzvrischen Gelegenheit,
einen kurzen Bericht übel den St:od seiner Ärbeit und dle bisirer er-
zielten i;.lrgebni.sse zu geben. 11e.rr I'i. l'teist wlederholt daraufhin, itie
vric-Litig es sei, ilelmatgeschlclite zu pflegen und das gesanurelte ii{ate-
rial- äLLSZtl,,'v€rten, url d.an;- später die Schaffung eines Stadtarchivs
vorzunehmen. Von den aruEesencien äerren l'lird dieser Yorschlag nlt inter-
esse begrüsst und in Verbindung hi-ernlt der Gedanke zvr üründung elnes
Slzer lieimatvereins nen aufge$riffen.
tegen 21rJf Uhr ersc;heint äerr Bgmstr. 'rYies-e. lierr ilillebrandt schlloert
noöhrnals in kurzen lugen cten Sinn'und Zlreck eines solclren iteimatve.reili$.
Er stellt fest, dass riie überzeu5et:clen Ansfi.ihrunlien des i:.€xrn lluck mit
vol-lstem Yerstilnunls für dieee 1;i4ge aufgencn'nen vlorden seien nnd
ciiese unbed.irrgt v;lchtige Arbeit allgenein anerkan;.t v,ierde.
Elernahh trifi.t ilerr ltillebrandt dle Feststeliung, dass die z,&r Srünuan.g
einer Vereinigurrg rrforderlicherr / rechtefähigen lersonen an'*esend sind
and stellt,rtt um 2Lr45 'lJhr d1.e }'räge, ob slch diese Fergonen zvr
Gri.ind ung eines lleiraa bsereins berei-terklären.
ös sind arrwesend und be$hhllessen einen lleinatverein zu grüncien :

1.
2.
3.
4.
b).

b.
o

llerr lierm. iltiese aJ-s ci.:rgermeister der $tadt iilze
Herr iEf.lfll !rescher als 0rtshandrierkerraeister von Elze
Ilerr Stadtrat lrYilh. Senpf als Ängeh.des iiulturausschusses
I{err Stad.trat Ütto li,ra;r tr fifi tr

{
It

Herr Oberingenieur F. itillebrandt rr

Herrnäaufmann Aug"-"v'iln.Kesefieyer tr

Herr. Jürgen liuclc a1s 3ürger der iituo,i Hlze

lat



Der lleirnatve'ein Trze so1l nachstehende satzung erlialtendu,reh iierrn ilillebrandt) : (Vorlesang

$-I - il*;;e iand ljitg des vgsrc_
Der i{ame des Yereins lautet ; Heinatveveln .rslae/fi-ann $ein. sttz befiridetsich Ln H1-zelHann.

Zwecb cies VeLglgS
Der Verein setrt sich zul: Z1ele !

1.) IJie sa,,;;i;1ung al1er Dinge; die für die s"ädt"unaHanr:-.. von Bedeutu-ng geteÄett. si;J-oä*i i"ärr. sirra
2. ) " sam;rilu*g d?* ges.'nijen heiuratlicjien Kult*rgatesSchrift und zwar' a.) Sitren und G,lbräuche, Sprache,b.) Dichtän8, Kunst und. ,v-is;;;;;haften.
3') schaffung eines stadtarchl,rq zui unterbringung aäs"üesarurieltensoi'iie'|r'd'er Pflege und der Au6v;ertun6,-auch z1rr.rr Zi;ecke der yer-öff entlichung. - ----o '

t eiiieiride 'ilize/

in Wort und.

' : 6 r L/tit+ri^Ä.-.-^ö_**-;-_&itgtie4,trs.g4aft ^ 
,Die I{itgliedschaft k:ry jeder Elzer Ein'*'+oirner beiderlel Geschleehts er-werben, der dl: 18. lebenjahr vollendet lrat,und elne schriftlichei'lintrittserkl:1fti{tg abgegeüen hat. }1ese I\{it,gliedschaft er}lscht d.urchTod oder Austritt, dei ächrlf tLrcrr.äiroiart .u,;erden muss.

$*+,_:--Sgge4e qps yerg++q
0rgane ües Vereins sind d.er Vo-rstand ünd die Lliitglled,erversannlung.Der Yorstand bestehr aud dem yorsltzundun, q"*-sE[;i;;iä;#ru#n uo-gleich stellvertreter des vorsitsencten i;i, -äJo"ä*iäi"rt"ern+mit 

ein-f,_ächer Sti-n:nena:'eilrheit auf ,lie Ien*".äi"ö.'.1äoru,! ääwanlt. fiäi.aitglj.edrrversanmlungen ursfassen sämtii-che nrtglieder aes -l*i*ir".

4') Unterstptzung al-1er sinricirt4gen auf lrulturell-em Gebiet, wie
a. J Freilichtbähne
b.) La_iensing- ;nd, Spielseha.ren , \r
c. ) Yolksbücherei.

5.( - $ita''ngeq*F$ct*LEr.sq$"rilpngen
Sie ;erden dnrcir cien Yo:si-tzei'rden einberufe.n. Verutandssitzung;en nüssegrnind'estens einirial irii Eon-t, I:itgliea*io*ruo,l,,,tung*n :.i:lnd,ejstens ein.mal -q
j ährlich steittf inden.

S 5 
=_ BenlräEe

Der Beltlag betr:,igt nindestens DI{ 0rf0 :üonablic}r
S-7 ..-- - _ A ri€l 9gggEg_q9sj1g{tr1p15eg_

Die Auflösun5 des Vereins ist nvr .zulLislig, ii,:err.n trinctestens +ß einervon nindestens z/J"eer l,iitglleoer besüäntän.nri{sriId"*"rr"""a,n'1ung d.iese
iä"*ll;:"t- Der Antras auf Äurlösunä *'; 1;-ää;-öi"r"äorre Gürär,tg*g"_
Des,,4 Seltpunlct der Aufl'ösung vorhand.ene Yereinsyermögen geht dann vor-erst in die freuihänderscriaft äes Rates der.5;;il-ri;; über.
Nach einstinniger
Herrn Hillebrandt
f e str,:estel-1t.

Itlehrheit übör das Einverständ*als der satzung wird. vondi e voLl no i:ene Gründung d e s'rllEr],,j..,r.tvpnnirulizjTüili,:'1,,

sine.lrntragu-ng in d.us Yerelnsregister .sol1 erst bei- Err"iCf,"* einerfurndierten tr'inanzlage vor8enoniineÄ irerdelr,'
+ und der Kassen';rart. Der Vorsta;id i';1rd von der iirlitgliederversailmlnn6

b.w. !
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"tr
$eite 3 zum Brotokoll....-..4

Es konmt alsüann dle !?ah] des Vorstandes z&t Debatte. Herr l{i}lebrandt
fi $ätgäI *"sä?äitä*frä8"" $s rr epräs ent at iven Gründ en Herrn Bürg erme i s t er

Nach anfplnglichen Bedenken aus Grilnden einer evtL. Arbeitsüberlastung
nimmt llerr-Yfiese nach borausgegangener iqlahl d,as Amt &o, :11s Schriftführer
und 1t. $atzung 2. Vorsitzendei bzr{. Stellvertreter von Herrn Bgmstr.
I.IIiese wird einätinnmlg Herr Hillebrandt gewählt, der sich einverstariden
erklärt unc dem Vorsltzenden somit die anfallenden Arbeiten abneh-men wird.
Herr Äng. Kesemeyer jun. vElrd als Kassenwart vorgeschlagen und ebenfalls
einstimmig gel'täh1t.
Es wird. aäsöfrliessenÖ noch eine Satzungsänderr:ng in der Form vorgenolunent
dass der Vorstand um ziiei Bej-sitze'r erfreitert wird (s. Satzung).
terr Stadtrat genn# qÄS alter Elzer Bürger sowie Herr Jürgen-Huck als
Saohverständiger ?är'die Entstehung der $tadtgeschichte und Letter der
vexschied.enen-Arbeitssachgebiete werden einstlmrnig als Belsitzer in den
Yorstand aufgenomen.
Sämttlche 'rTafi.len I'uurd.en öffentllch durch Erheben der lland vorgenomüen.

Informatlonshalber soll d.em KultBr-r Sport- und JFgendausschuss aufgrund.
des Briefes von llerrn Huck nnd,cler äarntt verbundenen heuti6en Zusammenkunfl
folgende Antwort übermittelt werden :

, , trNaäh Annah.me d,,r lluckrschen Yorschläge z,o"t Erstellung eines Stadtarchivs\- iäi-oiäses autgabengeblet durch die höutlge Gründ.ung auf den Heimatverein
Elze übertragen word.en.tl

Als letzten punkt brlngt Herr Hillebrand.t die Errtglrtung el?er Freilicht-
bühne in d.er Papend.ahll$cfrlueirt zli.v Sprach,e:.Fs_so}l dort mit gerlSgen
*nr1 die StÄatväivraltung nlcht belastenden l,titteln eine stätte zur Pflege
des Theatersplels dureä l,alenspielgrupBe+ gegghdf,fen werd.ea. I{err Bgmstr.
Wiese begrüsät diese Anregung una nestätigt Aiese Schlecht selbst a1s
id.ealen Ftatz filr den beaüsiöntigten Zweck. Es wurden clann im ir.teiteren

. vellagg aoetr elnt:ge teohni-sehe Oinzelhelten zun Bau dieser Frelliehtbü-hne
besprochen
Der i{einatverein Elze macht slch den bereits in der letzten $itzung deo
Knlturausschusses von Herrn EllLebrandt eingebrachten ?lan za eigen uncl

sieht seine Äufgabe darin, dern Rat der Stadt ELze diesen Anrtag zam Bau
einer Srelllchtbtihne zu übermitteln.
8m 22, jj tbr d.etnkte
in laufe d.es Abends

Sitzurigs-Vor sit zend er

zlar Gründ

Herr l{illebrandt nochmals allen
bewiesene Interesse unü schlo

Wiese
unil Jugendausschusg

Anv;esenden für das
l+,iermit die Sitzung.
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H. Büssel
F. I{lllebrandt
'fi. Drescher
üoeke
A. KesemeYer
J. Huck.


